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Gott, der Herr, sprach: 

Es ist nicht gut, 

dass der Mensch allein ist



Ich will ihm eine Hilfe machen, 

die ihm ebenbürtig ist



Gott, der Herr, formte aus dem Erdboden alle Tiere des Feldes 

und alle Vögel des Himmels und führte sie dem Menschen zu, 

um zu sehen, wie er sie benennen würde



. Und wie der Mensch jedes lebendige Wesen benannte, so sollte 

sein Name sein. Der Mensch gab Namen allem Vieh, den Vögeln 

des Himmels und allen Tieren des Feldes



Aber eine Hilfe, 

die dem Menschen ebenbürtig war, 

fand er nicht



Da ließ Gott, der Herr, einen tiefen Schlaf auf den 

Menschen fallen, so dass er einschlief, nahm eine seiner 

Rippen und verschloss ihre Stelle mit Fleisch



Gott, der Herr, baute aus der Rippe, die er vom Menschen 

genommen hatte, eine Frau und führte sie dem Menschen zu



Und der Mensch sprach: 

Das endlich ist Bein von meinem Bein 

und Fleisch von meinem Fleisch



Frau soll sie genannt werden; 

denn vom Mann ist sie genommen



Darum verlässt der Mann Vater und Mutter 



und hängt seiner Frau an



und sie werden ein Fleisch
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